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Kindergeschichten.

Kindergeschichten.
Uf ä Laibchen (Läubchen)
Saß ä Daibchen
Mit ä Heibchen
Un aß Graibchen;
Da kam e Schdeaibchen
Un nahm ’n Deibchen
Mit 'n Haibchen
De Graibchen.

(Krömer IV., Leipzig.)

In Connewitz, in Connewitz
Da baden sich de Gänse,
Da kommt der klene Leideritz
Un haut se uff de Schwänze.

(Mühlmann IIIa., Leipzig.)

Ich ging emal nach Burkersdorf,
Nach Burkersdorf ze Tanz,
Da nahm ich mei kle Hündel mit,
Das wackelt mit dem Schwanz.
Da kam ich ane Haus,
Da war niemand ze Haus.
De Katz de kehrt de Stube aus,
De Maus guckt fei zum Fenster raus,
Da saß e Sperling auf'n Dach,
Der hat sich bald ze Tod gelacht.

(Gerlach IIIa., Kirchberg.)

Humpelmeier
Sitzt am Feier,
Kocht de Eier,
Kam der Geier,
Fraß de Eier,
O du lieber Humpelmeier.

(st. Winkler, Etzdorf.)


